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Aria. 
= Der Schaͤfer. 
Ns ſchmeichle mir mit lauter Gluͤcke 


und bau auf meinen Orden feſt. 

Weil mich, wenn ich die Heerd erblicke, 
die Hofnung niemals fallen laͤſt. 

Ich eile zu den reichen Schaaren 

und ſuche einen Haupt⸗Gewinn: 

Ich will mein Gluͤck mit ihrem paaren, 
weil ich der Heerde Hirte bin. 


Der Bergmann. 


Ich ſuche nichts, denn ein Gefilde 
in dem begruͤnten Goͤtter Zelt, 

wo alles von dem frechen Wilde 
in der Dianen Netze faͤllt. 

Laß andre ihre Schaafe ruffen 

zu dieſem gruͤn belaubten Land, 
ich lobe die verborgnen Stuffen, 


das Ertz, in dieſes Berges Sand. 
. Der 


Der Schäfer und der Bergmann. 

o (Schäfer } mer! 
Ihr | Snappen auf vom matten Schlumer! 
Wacht auf! Es wacht 23 halbe Welt. 

5 ; er Heerde 

Vertreibet eurer Fe 1 Kummer 

in dieſem Schadten⸗ reichen Feld. 

Weil der verguͤldten Sonnen⸗Strahlen, 

(ein Perlen⸗Thau kommt noch dazu,) 
die Spitze vom Vefuv bemahlen. 


Die verborgne Stimme. 
Wer ſtoͤhret mich aus meiner Ruh? 


* * 


Der Schäfer und der Bergmann. 
Du Abgott unterirdſcher Plaͤtze, 
dich, falſcher Helfer, red ich an. 
Was huͤteſtu noch dieſe Schaͤtze, 
die mancher beſſer nuͤtzen kan. 
Geh, Berg⸗Gott, packe dich von hinnen. 


j ; Stabe 2 
Ich ſchlag mit meinem Hammer. zu 


und ſuche Beute zu gewinnen. 


Die verborgne Stimme. 
So ſtoͤhrt man mich aus meiner Ruh. 


